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437358-2026 - CbcTesartenHa npoueaypa

FepmaHua — Ycnyrn no peMoHT ¥ noaabplKaHe Ha NPeBO3HU CpeAcTBa C BOeHHa ynotpeba —
SYS_625/26 - Werksinstandhaltung von Systemen LEOPARD 1 - PiPz DACHS

OJ S 120/2026 25/06/2026

O6sBneHue 3a NOpbYKa UITN KOHLECUS — CTaHAAPTEH PeXUM

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HaumeHoBaHue: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
EnekTpoHHa nowa: robert.schimmang@hilgmbh.de

2. Mpoueaypa

2.1. Mpouenypa
3arnasue: SYS_625/26 - Werksinstandhaltung von Systemen LEOPARD 1 - PiPz DACHS
Onucanue: Die Rahmenvereinbarung umfasst die Instandsetzung im Zeitraum vom
01.01.2027 bis 31.12.2028 des Systems LEOPARD 1 - PIONIERPANZER DACHS in der
Instandhaltungsstufe 4 mit folgenden Materialnummern (NSN): 123757355 PIONIERPANZER
DACHS 123900678 PIONIERPANZER DACHS 124273380 PIONIERPANZER DACHS D-LBO
NpeHTndpumkatop Ha npouenypata: c3d7f7f2-d4ee-485a-ad03-94dd0c7937aa
BbTpeweH nageHtudukatop: SYS_625/26
Bua npoueaypa: [JoroBapsiHe ¢ npegsapuTenHo nybnukysaHe Ha nokaHa 3a yyacTue B
cbCTe3aTenHa npoueaypa / cbcresaTenHa ¢ JoroBapsiHe
MNpoueaypata ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 50630000 Ycnyrv no peMoHT 1 nogabp)KaHe Ha NPEeBO3HN
cpeacTBa € BoeHHa ynoTtpeba

2.1.2. MsacTo Ha uanbJyiHeHUue
Npaa: Werk des Auftragnehmers
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxasa: N'epmaHus

2.1.3. CtomHoCT
MporHosHa ctonHocT, 6e3 ga ce Bkntousa A0C: 12 690 000,00 EUR

2.1.4. O6wa nHcdopmauus
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: #Bekanntmachungs-ID: CXT6YYDYTWDVNZLN# Unter
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/ finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. Die
Teilnahmeunterlagen kénnen dort kostenlos angefordert und heruntergeladen werden.
Nachrichten der Vergabestelle kdnnen dort eingesehen werden. Fur den Teilnahmeantrag
sind die auf dem vorgenannten Server bereitgestellten Formblatter zu verwenden. Wir weisen
bereits jetzt ausdricklich darauf hin, dass sich die Vergabestelle vorbehalt, nach Eingang der
Angebote den Zuschlag auch ohne eine Verhandlungsrunde zu erteilen.
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NpaBHO ocHOBaHue:
Oupektnea 2009/81/EO
vsvgv -

2.1.6. OcHoBaHuA 3a U3KNK4YBaHe
M3TOYHULM Ha OCHOBaHUATA 3a U3KNYBaHe: YBeAOMMNeHne
HeunsnbnHeHne Ha 3aabikeHusaTa, yCTaHOBEHO Ha 6a3aTa Ha cneumduyHn HaunoHanHm
OCHOBaHUsI 38 U3KMNIOYBaHE:

5. ObocobeHa no3muus

5.1. O6ocob6eHa no3uuyua: LOT-0001
3arnasue: SYS_625/26 - Werksinstandhaltung von Systemen LEOPARD 1 - PiPz DACHS
Onucanue: Das prognostizierte Volumen betragt fur den Zeitraum vom 01.01.2027 bis
31.12.2028 10 Systeme in der Leistungsart W86 und 10 Systeme in der Leistungsart F88.
Optional kdnnen zusatzlich maximal bis zu 6 Systeme in der Leistungsart W86, 3 Systeme in
der Leistungsart W82 und 6 Systeme in der Leistungsart F88 beauftragt werden. Die
Obergrenze flr diesen Zeitraum betragt 16 Systeme in der Leistungsart W86, 3 Systeme in
der Leistungsart W82 und 16 Systeme in der Leistungsart F88. Sobald die Obergrenze
erreicht ist verliert die Rahmenvereinbarung ihre Wirksamkeit. Optional kann die
Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2029 verlangert werden (Verlangerungsoption 1). Die
Planmenge fur den Zeitraum der optionalen Verlangerung betragt 6 Systeme in der
Leistungsart W86, und 6 System in der Leistungsart F88. Zusatzlich kdnnen im
Verlangerungszeitraum 1 maximal bis zu 3 Systeme in der Leistungsart W86, 3 Systeme in
der Leistungsart W82 und 3 Systeme in der Leistungsart F88 beauftragt werden. Optional
kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2030 verlangert werden (Verlangerungsoption
2). Die Planmenge fur den Zeitraum der optionalen Verlangerung betragt 6 Systeme in der
Leistungsart W86, und 6 System in der Leistungsart F88. Zusatzlich kdnnen im
Verlangerungszeitraum 2 maximal bis zu 3 Systeme in der Leistungsart W86, 3 Systeme in
der Leistungsart W82 und 3 Systeme in der Leistungsart F88 beauftragt werden. Der
Auftraggeber hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen Systeme.
BbTpeweH naeHtudukatop: SYS_625/26

5.1.1. Uen
EctecTtBO Ha nopbykarta: Ycnyrm
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 50630000 Ycnyrm no peMoHT 1 nogabp)KaHe Ha NPeBO3HN
CpeAcTBa € BoeHHa ynotpeba
BapuaHTu:
Onucanune Ha onuuute: Optional kdnnen zusatzlich maximal bis zu 6 Systeme in der
Leistungsart W86, 3 Systeme in der Leistungsart W82 und 6 Systeme in der Leistungsart F88
beauftragt werden. Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2029 verlangert
werden (Verlangerungsoption 1). Die Planmenge flr den Zeitraum der optionalen
Verlangerung betragt 6 Systeme in der Leistungsart W86, und 6 System in der Leistungsart
F88. Zusatzlich kdnnen im Verlangerungszeitraum 1 maximal bis zu 3 Systeme in der
Leistungsart W86, 3 Systeme in der Leistungsart W82 und 3 Systeme in der Leistungsart F88
beauftragt werden. Optional kann die Rahmenvereinbarung bis zum 31.12.2030 verlangert
werden (Verlangerungsoption 2). Die Planmenge fur den Zeitraum der optionalen
Verlangerung betragt 6 Systeme in der Leistungsart W86, und 6 System in der Leistungsart
F88. Zusatzlich kbnnen im Verlangerungszeitraum 2 maximal bis zu 3 Systeme in der
Leistungsart W86, 3 Systeme in der Leistungsart W82 und 3 Systeme in der Leistungsart F88
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beauftragt werden. Der Auftraggeber hat keine Verpflichtung zur Beauftragung der optionalen
Systeme

5.1.2. MsacTo Ha U3nNbJfIHEHUe
Npaa: Werk des Auftragnehmers
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpPUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxaea: 'epmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpPOABLIKUTENHOCT
HauanHa pgata: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npogwrmkutenHoctta: 31/12/2028

5.1.4. TopHoBsiBaHe
MakcumaneH 6por nogHoBsIBaHUS: 2
Opyra nHdopmauus 3a nogHossaBaHus: Optional kann die Rahmenvereinbarung um 2 Jahre,
langstens bis zum 31.12.2030 verlangert werden (Verlangerungsoption).

5.1.6. OO6wa nHcpopmauusn
3ana3seHo yyacTue:
YyacTtneto He e 3anaseHo.
Tpsbsa ga ce nocoyat MMeHaTa u npodecroHanHarta Ksanndukaumsa Ha cnyxmrenuTe, Ha
KOUTO e 6bae Bb3NoXeHO U3NbIHEHMETO Ha nopbykaTa: He ce nauckea
MNpoekT 3a Bb3naraHe Ha o6LecTBeHa NopbYka, KOUTO He € hnHaHcupaH cbe cpeacTea oT EC
Tasn obwecTBeHa nopbyka e noaxoadila u 3a mankum n cpegnn npegnpuatms (MCI1): He

5.1.7. Ctpaternyecku obLecTBEHU NOPBYKU
Llen Ha cTpaTernyecknTe obLecTBeHn nopbykn: Hama cTpaternyecka obLiecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
M3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3bop: YBegomneHue
Kputepun: CepTudunkatn ot He3aBMCUMM OpraHu 3a CTaHgapTu 3a yBepsiBaHe Ha Ka4eCTBOTO
OnucaHnue Ha kputepus 3a nogbop: DIN EN ISO Zertifizierung (Mit dem Teilnahmeantrag;
Mittels Dritterklarung): Vorlage des Nachweises Uber eine aktuelle und fur den
Auftragsgegenstand gultigen Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 oder eines
vergleichbaren oder héherwertigen Zertifikates (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte
Gesellschaft).

Kputepun: NpodecrnoHanHa 3actpaxoBka 3a MHAEMHU3aLUMS Ha pucka

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Haftpflicht 10/20 Mio. (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels
Dritterklarung): Vorlage einer Versicherungspolice in Kopie Uber den Abschluss einer
Haftpflichtversicherung, deren Hohe jeweils 10 Mio. EUR pro Schadensfall fur Personen- und
Sachschaden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 20 Mio. EUR pro Jahr
nicht unterschreitet.

Kputepun: Mepkn 3a rapaHTUpaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: SYS - Anlage 1a - kaufmannischer Teil (Mit dem
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung): 1.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass keine
Ausschlussgrunde i.S.d. in §§ 23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen Ihn vorliegen und
dass die fur den Bewerber geltenden fur allgemeinverbindlich erklarten tarifvertraglichen
Bestimmungen beachtet werden. 2.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass keine Geldbulien
nach dem LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) oder nach vergleichbaren Vorschriften
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anderer EU-Mitgliedstaaten gegen das bewerbende Unternehmen oder eine Person verhangt
worden sind, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen sind und die fur eine
angemessene Zeit bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach § 125 GWB zu einem
Ausschluss von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren gemaf § 22 LkSG berechtigen.
3.) Eigenerklarung, dass der Bewerber seinen Arbeitnehmern, die unter den Geltungsbereich
des Mindestlohngesetzes (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlichen Mindestlohn nach
MiLoG dauerhaft und rechtzeitig zahlt und die weiteren Pflichten aus dem MiLoG,
insbesondere die Aufzeichnungspflichten, einhalt. Auf Verlangen weist der Bieter die
Einhaltung dieser Pflichten nach. 4.) Eigenerklarung, dass der Bewerber fur den Fall, dass er
sich zur Erfullung der dienst- oder werkvertraglichen Verpflichtungen eines oder mehrerer
Nachunternehmer bedient, diese ebenfalls zur Zahlung des gesetzlichen vorgegebenen
Mindestlohns und zur Einhaltung aller sonstigen Pflichten nach dem MiLoG vertraglich
verpflichtet. Soweit der Nachunternehmer im Zuge seiner eingegangenen Verpflichtungen
seinerseits weitere Nachunternehmer mit Dienst- oder Werkvertragsleistungen beauftragt, hat
er sicherzustellen, dass auch diese Nachunternehmer entsprechend verpflichtet werden. 5.)
Eigenerklarung, dass der Bewerber sadmtliche Kosten tbernimmt, die aufgrund der
Inanspruchnahme durch Dritte wegen der Verletzung des MiLoG durch den Bieter selbst oder
ein durch ihn beauftragten Nachunternehmer entstehen. 6.) Eigenerklarung des Bewerbers,
dass er im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchfiihrung bei Verschlusssachen des
Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD)" die
Bestimmungen des "Merkblatt fur die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des
Geheimhaltungsgrades VS-Nur fir den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhalt, sofern der
Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f zum VS-NfD-
Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Teilnahmeantrags ausgefullt
vorzulegen. 7.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung bei
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder hdher die
Bereitschaft besteht ein Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren
auslandischen EU-Behdrde vor zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal
fur den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder héher bzw. NATO Confidential oder
héher Uberprufen zu lassen. Der Bewerber wird das vom Bundesministerium fur Wirtschaft
und Technologie herausgegebene "Handbuch flr den Geheimschutz in der Wirtschaft
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1
"Militarische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung beachten. 8.)
Eigenerklarung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchfliihrung der
Nachweis Uber die Existenz eines eigenen Leitwegkodes BAAINBw (entspricht
"Dienststellennummer" der Firma im Bundeswehrsystem) erbracht wird. 9.) Eigenerklarung
des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchfuhrung der Nachweis Uber
die Anbindung an das Zentrale Bundeseigene Lager (ZEBEL) erbracht wird. 10.)
Eigenerklarung des Bewerbers, dass im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchfihrung das
vorgesehene Personal fir die Abwicklung der Vertrage und Durchfliihrung der Auftrage die
Deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrscht. 11.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass er
im Falle der Beauftragung zur Auftragsdurchfihrung tber eine zur Entgegennahme und
Auslieferung des Materials geeignete Betriebsstatte in Deutschland verfugt. Die im folgenden
aufgeflhrten Nachweise werden der Anlage 1a in der geforderten Form durch den Bewerber
beigefugt: - Kopie des aktuellen Handelsregisterauszugs oder vergleichbar (nicht alter als ein
Jahr) - Vorlage der Vollmacht eines Bevollmachtigten (nur bei Bietergemeinschaften) - Kopie
Ihres aktuellen Versicherungsschutzes (industrietbliche Betriebshaftpflicht sowie eine
Umwelthaftpflichtversicherung) in Héhe von 5/10 Mio. EUR pro Schadensfall fir Personen-
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und Sachschaden, im Falle der Kumulation der Schadensereignisse jedoch 10/20 Mio. EUR
pro Jahr. - Vorlage der Eigenerklarung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung
(EU) 2022/576 (Anlage 1e) - Vorlage VS-NfD-Merkblatt (Anlage 1f)

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

Onucanune Ha kputepua 3a noabop: SYS - Anlage 1b - technischer Anteil (Mit dem
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklarung): 1.) Eigenerklarung des Bewerbers Uber den Besitz
der Herstellereigenschaft fur die in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Gerate auf
Materialnummerebene, oder Eigenerklarung des Bewerbers, dass eine Zertifizierung zur
Instandhaltung der in diesem Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Gerate auf
Materialnummerebene durch eine behordliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller
erfolgt ist. (Der entsprechende Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag,
Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen. Instandsetzungsrahmenvertrag) ist
vorzulegen, 2.) Eigenerklarung des Bewerbers, Uber den Besitz einer aktuellen,
geratebezogenen Instandsetzungsdokumentation auf Basis Arbeitsvorgangsebene, die zur
sach- und fachgerechten Durchflihrung einer Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur
Herstellung des Zustandskodes EO und VO (das Produkt ist fur den vorgesehenen
Verwendungszweck uneingeschrankt und ohne festgestellte Mangel verwendbar. Die
Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeintrachtigt) geeignet ist. Diese Erklarung
schlief3t die Dokumentation fur die durch lhn selbst instand zu setzenden Baugruppen mit ein.
3.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass alle zur Instandhaltung in der Instandhaltungsstufe 4
bendtigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie Mess- und Prifmittel
im gebrauchsfahigen Zustand im Besitz sind und ausschliel3lich kalibrierte Mess- und
Prufmittel eingesetzt werden. Die gultige Kalibrierung muss jederzeit nachweisbar
(Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prifmittel ersichtlich sein (z.B. Prufplakette). 4.)
Eigenerklarung des Bewerbers, Uber den Besitz einer Schweil3qualifikation in Form einer DIN
2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte
Gesellschaft). 5.) Eigenerklarung des Bewerbers, Uber den Besitz aller sonstigen
geratebezogenen Nachweise, die zur Durchfuhrung der Instandhaltung gesetzlich
vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den berufsgenossenschaftlichen Vorgaben oder
der Zertifizierung nach Druckgeraterichtlinie) 6.) Eigenerklarung des Bewerbers Uber einen
rechtskonformen Zugang auf aktuelle bendtigte technische Dokumentationen. 7.)
Eigenerklarung des Bewerbers Uber die Gewahrleistung, dass die wieder verwendbaren
Baugruppen auf aktuellem K-Stand des Systemherstellers umgeristet werden. 8.)
Eigenerklarung des Bewerbers, dass er gemal den logistischen Vorgaben der Bundeswehr
bei katalogisierten Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund
verpflichtend Originalersatzteile fordert, fur die Erbringung der vertraglichen Leistung unter
Beachtung der logistischen Vorgaben des Bundes ausschliellich derartige Originalersatzteile
verbauen wird. Die im folgenden aufgefuhrten Nachweise werden der Anlage 1b in der
geforderten Form durch den Bewerber beigefligt: - Kopie der Zertifizierung durch eine
behdrdliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend)

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: SYS - Anlage 1c¢ - QM Anteil (Mit dem Teilnahmeantrag;
Mittels Eigenerklarung): 1.) Eigenerklarung, dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitatssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschrankt einhalten und anwenden wird.
Die im folgenden aufgefuhrten Nachweise werden der Anlage 1c in der geforderten Form
durch den Bewerber beigefugt: - Kopie eines aktuellen und fur den Auftragsgegenstand
gultigen DIN EN ISO Zertifikats 9001:2015 oder eines vergleichbaren oder hdherwertigen
Zertifikats (jeweils ausgestellt durch eine akkreditierte Gesellschaft).
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Kputepun: [ian Ha cy6aorosopute

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: SYS - Anlage 1d - UAN (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels
Eigenerklarung): Die Anlage 1d - 'Unterauftragnehmer' ist nur bei Beauftragung von
Unterauftragnehmer anzugeben. 1.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass keine
Ausschlussgrunde i.S.d. in §§ 23 und 24 VSVgV genannten Gesetze gegen |Ihn vorliegen. 2.)
Eigenerklarung des Bewerbers Uber den Besitz der Herstellereigenschaft fur die in diesem
Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Gerate auf Materialnummerebene, oder
Eigenerklarung des Bewerbers, dass eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in diesem
Verfahren ausgeschriebenen Systeme/ Gerate auf Materialnummerebene durch eine
behdrdliche Stelle, die HIL GmbH oder den Hersteller erfolgt ist. (Der entsprechende
Nachweis (z.B. IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische
Steuerstellen. Instandsetzungsrahmenvertrag) ist vorzulegen, 3.) Eigenerklarung des
Bewerbers, Uber den Besitz einer aktuellen, geratebezogenen Instandsetzungsdokumentation
auf Basis Arbeitsvorgangsebene, die zur sach- und fachgerechten Durchfihrung einer
Hauptinstandsetzung (IHS 4) und zur Herstellung des Zustandskodes EO und VO (das Produkt
ist fur den vorgesehenen Verwendungszweck uneingeschrankt und ohne festgestellte Mangel
verwendbar. Die Sicherheit der Benutzer oder Dritter ist nicht beeintrachtigt) geeignet ist.
Diese Erklarung schlief3t die Dokumentation fur die durch Ihn selbst instand zu setzenden
Baugruppen mit ein. 4.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass alle zur Instandhaltung in der
Instandhaltungsstufe 4 bendtigten systembezogenen Sonderwerkzeuge, Vorrichtungen, sowie
Mess- und Prifmittel im gebrauchsfahigen Zustand im Besitz sind und ausschliellich
kalibrierte Mess- und Prifmittel eingesetzt werden. Die gultige Kalibrierung muss jederzeit
nachweisbar (Kalibrierschein) und am betreffenden Mess-/ Prifmittel ersichtlich sein (z.B.
Prufplakette). 5.) Eigenerklarung des Bewerbers, Uber den Besitz einer Schweil3qualifikation in
Form einer DIN 2303-Zertifizierung, die den Q2-Anteil beinhaltet (jeweils ausgestellt durch
eine akkreditierte Gesellschaft). 6.) Eigenerklarung des Bewerbers, Uber den Besitz aller
sonstigen geratebezogenen Nachweise, die zur Durchfiihrung der Instandhaltung gesetzlich
vorgeschrieben sind (z.B. Nachweise gem. den berufsgenossenschaftlichen Vorgaben oder
der Zertifizierung nach Druckgeraterichtlinie) 7.) Eigenerklarung des Bewerbers Uber einen
rechtskonformen Zugang auf aktuelle bendtigte technische Dokumentationen. 8.)
Eigenerklarung des Bewerbers Uber die Gewahrleistung, dass die wieder verwendbaren
Baugruppen auf aktuellem K-Stand des Systemherstellers umgerustet werden. 9.)
Eigenerklarung des Bewerbers, dass er gemal den logistischen Vorgaben der Bundeswehr
bei katalogisierten Artikeln (Versorgungsnummer der Bundeswehr), bei denen auch der Bund
verpflichtend Originalersatzteile fordert, flr die Erbringung der vertraglichen Leistung unter
Beachtung der logistischen Vorgaben des Bundes ausschlieBlich derartige Originalersatzteile
verbauen wird. 7.) Eigenerklarung, dass der Bewerber die geforderte NATO-
Qualitatssicherungsrichtlinie AQAP 2131:2017 uneingeschrankt einhalten und anwenden wird.
8.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass er im Falle der Beauftragung zur
Auftragsdurchfiihrung bei Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FUR DEN
DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt fur die Behandlung vom
Verschlusssachen (VS) des Geheimhaltungsgrades VS-Nur fur den Dienstgebrauch (VS-NfD)"
einhalt, sofern der Leistungsgegenstand diesem Geheimhaltungsgrad unterliegt. Die Anlage 1f
zum VS-NfD-Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines
Teilnahmeantrags ausgeflllt vorzulegen. 9.) Eigenerklarung des Bewerbers, dass im Falle der
Beauftragung bei Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder
héher die Bereitschaft besteht ein Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren
auslandischen EU-Behdrde vor zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal
fir den Geheimhaltungsgrad VS-VERTRAULICH oder héher bzw. NATO Confidential oder
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hdher Uberprifen zu lassen. Der Bewerber wird das vom Bundesministerium flir Wirtschaft
und Technologie herausgegebene "Handbuch fir den Geheimschutz in der Wirtschaft
(Geheimschutzhandbuch)" sowie die Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1
"Militarische Sicherheit in der Bundeswehr" in der jeweils neusten Fassung beachten. Die im
folgenden aufgefuhrten Nachweise werden der Anlage 1d in der geforderten Form durch den
Bewerber (UAN) beigefugt: - Kopie des aktuellen Handelsregisterauszugs oder vergleichbar
(nicht alter als ein Jahr), - Kopie der Zertifizierung durch eine behdrdliche Stelle, die HIL
GmbH oder den Hersteller (falls zutreffend), - Kopie eines aktuellen Zertifikats DIN EN ISO
9001:2015 oder eines vergleichbaren oder héherwertigen Zertifikats (jeweils ausgestellt durch
eine akkreditierte Gesellschaft oder Stelle).

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegenenHn ycnyru

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: SYS - Kopie der Zertifizierung durch eine behordliche
Stelle oder den Hersteller (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklarung): Vorlage des
Nachweises in Kopie Uber eine Zertifizierung zur Instandhaltung der in diesem Verfahren
ausgeschriebenen Systeme / Gerate durch eine behérdliche Stelle, die HIL GmbH oder den
Hersteller fur die ausgeschriebenen Systeme/ Gerate. Ein entsprechender Nachweis ware z.B.
IRV BAAINBw, Standortrahmenvertrag, Beauftragungen durch Logistische Steuerstellen,
Instandsetzungsrahmenvertrag.

MHdopmauma 3a BTopus eTan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MuHumaneH 6pon kaHanaaTn, kKouTo Aa 6baaT NokaHeHW 3a BTOpUSA eTan Ha npoueaypara: 3

5.1.11. [JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nun, Ha KonTto AoKkymeHTaumaTa 3a obliecTBeHaTa nopbyka e opuumnanHo OCTbHA:
HEMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHutTenHa nHgopmaums: 20/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BPEME, LIeHTParnHOEBPONENCKO NATHO Bpeme
Agpec Ha gokyMmeHTauumsTa 3a obliecTBeHaTta nopbuka: https://vergabe.hilgmbh.de
/NMPSatellite/notice/ CXT6YYDYTWDVNZLN/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHuKauuA:
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYTWDVNZLN

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus Ha npoueaypara:
OuakBaHa gaTa Ha uanpallaHe Ha nokaHuTe 3a npeacTtaBsaHe Ha ocepTun: 28/07/2026
YcnoBus 3a nogaBaHe:
3a4bmKUTENHO NOCOYBaHE Ha Bb3NnaraHeTo Ha NoamM3nbnHUTenu: [lenbT OT NopbykaTa, 3a
KOMTO OpepeHTHbT Bb3HaMepsiBa Aa n3nonssa noansnbiHUTENN
EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbIKUTENHO
Appec 3a nogasaHe: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/ CXT6YYDYTWDVNZLN
E3vun, Ha konto morat fga ce nogasat opepTn Unn 3asiBNeHns 3a y4actme: HEMCKU
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapunaHnTtu: 3abpaHeHo
OdbepeHTHTE MOraT ga NpeacTaBaT noeyve oT egHa odepTa: 3abpaHeHo
OnucaHune Ha puHaHcoBaTa rapaHums: 1. Eigenerklarung zur Vorlage einer
Vertragserfullungsburgschaft in Hohe von 10% des Auftragswertes. Auf die
Vertragserfullungsbirgschaft wird verzichtet, wenn der Bonitatsindex der Kreditreform
wahrend der Vertragslaufzeit unter 250 Punkten liegt oder ein gleichwertiger Bonitatsnachweis
vorgelegt wird.
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KpaeH cpok 3a nony4asaHe Ha 3asBneHus 3a yyactue: 27/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIeHTpariHOeBPONENCKO NIATHO BpemMe

MUHdbopmauusa, KoAaTo Moxe Aa 6bae AoNbIIHEHA cref KpalHUsA CPOK 3a nogaBaHe:

Mo npeueHka Ha KynyBaya HSKOW NUNceaLlm JOKYMEHTU, OTHACALLM ce 40 OpepeHTUTe, MoraT
Aa 6baaTt nogageHu No-KbCHO.

HonbnHutenna nHegopmaumsa: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 6
VSVgV i.V.m. § 56 VgV

Ycnosusa Ha poroBopa:

N3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa Aa ce M3BbpLUBa B paMKUTE Ha MporpamMu 3a Cb3gaBaHe
Ha 3awwnTeHn paboTHn mecTa: He

Ycnosug, cBbp3aHu ¢ U3NbHEHNeTo Ha gorosopa: 1. Eigenerklarung des Bieters dass, bei
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades "VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD)" die Bestimmungen des "Merkblatt fir die Behandlung vom Verschlusssachen (VS) des
Geheimhaltungsgrades VS-Nur fir den Dienstgebrauch (VS-NfD)" einhalten. Die Anlage zum
VS-NfD-Merkblatt ist der Vergabestelle der HIL GmbH bei Abgabe eines Angebotes ausgefullt
vorlegen. 2. Eigenerklarung des Bieters, dass bei Verschlusssachen des
Geheimhaltungsgrades "VS-VERTRAULICH" oder hoher die Bereitschaft besteht ein
Sicherheitsbescheid des BMWi oder einer vergleichbaren auslandischen EU-Behdrde vor
zulegen sowie die Bereitschaft, das einzusetzende Personal fir den Geheimhaltungsgrad VS-
VERTRAULICH oder héher bzw. NATO Confidential oder hdher Uberprifen zu lassen. Wir
werden das vom Bundesministerium fur Wirtschaft und Technologie herausgegebene
"Handbuch fir den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch)" sowie die
Bestimmungen der Zentralrichtlinie A-1130/1 "Milita

LLle ce nsnonssa enekTPoOHHO NopbYBaHE: HE

LLle ce nsnonasa enekTpoOHHO NnaLjaHe: He

MpaBHa popma, koATO TpsAbBa fa 6bae npueTa oT rpyna ohepeHTn, Ha KOSITO € Bb3NoXeHa
nopwbuyka: Die Bewerber-/Bietergemeinschaft ist ein Zusammenschluss mehrerer
selbststandiger Unternehmen, die gemeinsam das Ziel verfolgen, den Auftrag zu erhalten und
nach erfolgreichem Vertragsabschluss als Ar-beitsgemeinschaft durchzufuhren. Bewerber-
/Bietergemeinschaften missen mit der Abgabe des Angebotes bzw. bei Vergabeverfahren mit
Teilnahmewettbewerb bereits mit der Ab-gabe des Teilnahmeantrags alle Mitglieder der
Bewerber-/Bietergemeinschaft benennen, sowie Art und Umfang des jeweiligen Leistungsteils
des einzelnen Mitglieds angeben. Ist die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt, haben
die daran beteiligten Unternehmen einen Bevollmachtigten zu bestimmen, dessen Voll-macht
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen ist. Die Vollmacht kann durch eine beglaubigte Abschrift
des Vertrages Uber die Zusammenarbeit der Bieter ersetzt werden. Inhaltlich muss die
Vollmacht dem § 29 (7) VSVgV entsprechen; eine Liste aller Mitglieder ist beizufugen. Der Be-
vollmachtigte ist alleiniger Ansprechpartner der Vergabestelle. Bei Bietergemeinschaften sind
die Teilnahmeunterlagen von jedem Bie-tergemeinschaftspartner gesondert auszufullen und
mit dem Teilnahme-antrag einzureichen. Fir die Eignungsprifung gelten folgende Rege-
lungen: - Die fUr die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit auf-gestellten Kriterien
sowie die geforderten Kautionen und Sicher-heiten werden kumulativ fir die
Bietergemeinschaft als Ganzes betrachtet. - Die fur die personliche Lage aufgestellten
Kriterien sowie die sonstigen Bedingungen an die Auftragsausfiihrung missen von jedem
Mitglied der Bietergemeinschaft einzeln erflllt sein. Etwaige Ausschlussgrinde eines Mitglieds
fihren zum Ausschluss der Bietergemeinschaft. - Die fur die technische und berufliche
Leistungsfahigkeit aufge-stellten Kriterien missen von jedem Mitglied der Bietergemein-schaft
einzeln erflllt sein, und zwar jeweils im Hinblick auf den Leistungsanteil der einzelnen
Mitglieder. Eine kumulative Ge-samtbetrachtung der Bietergemeinschaft findet nicht statt.
Etwaige Ausschlussgriinde eines Mitglieds fihren zum Ausschluss der Bietergemeinschaft.
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duHaHcoBo cnopasymeHue: Erfolgt die Bezuschlagung des Angebotes im Vergabeverfahren
nicht im Wettbewerb im Sinne des § 4 VO PR 30/53, kommt bei Vergaben, wenn der AN
seinen Hauptsitz in Deutschland hat und der Wert je Einzelauftrag 5.000,00 EUR netto und
deren Gesamtwert im Kalenderjahr 125.000,00 EUR netto Ubersteigt, die Verordnung VO PR
30/53 Uber die Preise bei offentlichen Auftragen (VO PR 30/53) zur Anwendung. In dem Fall
gilt ein Selbstkostenpreis als Selbstkostenfest-, Selbstkostenricht- oder
Selbstkostenerstattungspreis gemaf} §§ 5 bis 8 VO PR Nr. 30/53 als vereinbart.

Bb3naraHe Ha noAU3NbLNHUTENMN:

N3nbnHutenaT TpabBa ga nocoun BCSKakBM NPOMEHU Ha NOAU3NbAHMTENNUTE NO BPEME Ha
N3NbITHEHNETO Ha JOroBopa.

5.1.15. TexHuKuM
PamkoBo cnopa3symeHue:
PamkoBo cnopasymeHue 6e3 NnogHOBSABaHe Ha CbCTe3aTtenHaTa npoueaypa
MakcmumaneH 6pon yqactHuum: 3
UHdopmauma 3a guHaMMYHaTa cMctemMa 3a NOKYNKU:
Hama aMHamuyHa cuctema 3a nokyrnku

5.1.16. [donbnHutenHa nHcgpopmaumsa, Meamaumsa u npepasrnexaaHe (o6xxansaHe)
OpraHusaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeto (obxansaHeTo): Bundeskartellamt
Vergabekammer des Bundes
NHdopmauus 3a KpanHuTe CpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Bitte beachten Sie die Regelungen
des § 160 GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerltgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
Satz 2 bleibt unberihrt.
OpraHusauums, KOATO NpeocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaUUSA 3a npoueaypaTta 3a Bb3naraHe
: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
OpraHunsaums, KosTo nony4vaBa 3asBrneHusTa 3a yyactme: HIL Heeresinstandsetzungslogistik
GmbH

8. OpraHunsauum
8.1. ORG-0001

OdwmumanHo HanmeHoBaHue: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
PeructpaunoHeH Homep: 992-80013-14
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MoweHckn agpec: Josef-Wirmer-Stralie 2-8

Npag: Bonn

MoweHckn koa: 53123

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)

Obpxaea: N'epmaHus

EnekTpoHHa nowa: robert.schimmang@hilgmbh.de

TenedoH: +49 228-4463-2313

Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:

Kynysau

OpraHusauums, KOATO NpeaocTaBs AOMbHUTENHA MHGOPMaUUA 3a NpoueaypaTta 3a BbanaraHe
OpraHusauums, KOATO nosnyyaBa 3asiBeHusTa 3a ydactme

8.1. ORG-0002
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
PernctpaumoHeH Homep: 1:022894990
MoweHckn agpec: Kaiser-Friedrich-Str. 16
'pag: Bonn
MoweHckn koa: 53113
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxaea: 'epmaHusa
3BeHO 3a koHTakT: 992-80013-14
EnektpoHHa nowa: vk@bundeskartellamt.bund.de
TenedoH: +49 2289499-0
dakc: +49 2289499-163
MHTepHeT agpec: https://www.bundeskartellamt.de/
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrinexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Npag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOoMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpPManHa eguHuua Ha abpxasarta (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
TED eSender

MUHdopmauus 3a obaBneHneTo

WpeHntndpumkatop/sepcus Ha obasnerHneTto: 435dac4a-3eec-4562-8814-c5cdff1c3c47 - 01
Bug Ha dopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6sasnenune: O6aBneHne 3a nopbyKka UM KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBuag Ha obsaBneHuneTo: 18
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[aTa Ha nanpallaHe Ha nssectuneto: 24/06/2026 12:48:34 (UTC+02:00) n3aTo4HOEBPONENCKO
BpeMe, LieHTpanHoeBPONencKo NATHO Bpeme

E3unum, Ha KouTo HacToALLOTO n3BecTMe e oPuLnanHo JOCTbMNHO: HEMCKK

Homep Ha nybnvkyBaHe Ha ob6sBneHneTo: 437358-2026

Homep Ha 6post Ha OB S: 120/2026

[ata Ha ny6nvkyBaHe: 25/06/2026
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